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Seminare beim Caritasverband für 

das Bistum Dresden-Meißen e.V.  

Warum gibt 

es die 

Seminare? 

 

Der Gesetzgeber schreibt im Jugendfreiwilligendienstegesetz (JFDG) 

bzw. im Bundesfreiwilligendienstegesetz (BFDG) für einen 

zwölfmonatigen Einsatz 25 Seminartage verpflichtend vor. In den 

Seminaren werden die Praxiserfahrungen der Freiwilligen in den 

Einsatzstellen reflektiert, sowie von den Freiwilligen selbst gewählte 

Themen aus den Bereichen soziale, religiöse und politische Bildung 

bearbeitet. Ermöglicht werden berufliche Orientierung, soziales 

Lernen in der Gruppe, Lernen von Beteiligung und Mitbestimmung 

und Erfahrungen lebendigen Glaubens. 

Wie 

gestaltet 

sich denn 

ein solches 

Seminar? 

 

Es gibt Zeit für das Kennenlernen der anderen Freiwilligen sowie 

Raum für Austausch und Praxisreflexion in kleineren Gruppen. 

Gemeinsam arbeiten die Freiwilligen an von ihnen selbst gewählten 

Themen. Es wird auch Elemente zur politischen  und religiösen 

Bildung geben. An einem Tag besuchen die Freiwilligen selbstständig 

soziale Projekte und lernen diese kennen. Außerdem gibt es viel 

Raum für Kreativität, Besinnung, Musikalität sowie sportliche 

Aktivitäten. 

Im BFD findet eines der Seminare zur politischen Bildung in einem 

der Bildungszentren des Bundes statt. 

Gibt es noch 

irgendetwas 

zu wissen? 

Die 25 Bildungstage werden über das Jahr verteilt. So findet ca. alle 

zwei Monate eine Seminarwoche statt. Die Seminarwochen gelten als 

Arbeitszeit und sind für jede/n Freiwillige/n verpflichtend. Fahrtkosten 

zum Seminarort werden erstattet. 

 


